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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
— «ao ©«

Dienstag , den 22 . Mai 1894.

II. (Quartal. Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male:

illiomr ct.
Üuffftriel in einem Akt von Labiche und Legouvs , übersetzt von Wilhelm Wols.

Regie : Herr L a 11g e.

^c v foneu:
Chameroy , Rentier ®emüf

ftaÄ fÄ ^ "1 : : S ?r °» K. ch°.-B °nl>» .

| [ ' jÜ! nc Fräulein Nerson.
Paul von Vtneutl Herr Höcker
Ctn  ~ tcuer • • •  Herr W . Beyer.

 Das Stück spielt in Paris , in der Gegenwart.

Zum ersten Male:

Schwank in drei Akten von Harry Paulton und E . A. Pauliou ; frei bearbeitet

" vou Oskar B l u m e n t h a l.
Regie : Director Hauckc.

P e r f o n e n:
Niobe , eine Statne
Peter Dünn , Direktor der „ Allg . Versicherungs -Gesellschast"
Karoline , seine Frau
Helene Grifft » , %
H -tty Griff ., / ; ' W Schwestern
Cornelius Griffin , ihr Bruder
Lord Tomkins
Peter Siloks
Beatrice , seine Tochter
Magda Mifton , Gouvernante
Philipp Innings
Mvlly , Stubenmädchen

Frau Höcker.
Herr Reiff.
Frl . Schwendemann,

j Frau Kachel -Bender
| Frau Bichler.

Herr Höcker.
Herr Mark.
Herr Kempf.
Fräulein Engelhardt
Fräulein Nerson.
Herr Brehm.
Fräulein Schwarz

Die große Pause findet nach dem ersten Stücke statt.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse - Eröffnung : € § tthr

Unpäßlich : Frau Mottl.

Balkon - Frem - s l . Abth . 5 1 — 5^
denlogc | II . „ 41 — Sji.

Fremdenloge 71. 1 I. „ 3 1 50 A
Rangs j II . » 81 —

Parterre -Frem - ) I . 3 1 59 A
denloge j II ,, 31 — 9/

O IS » Äi ^' ^ ^
Sogen 1. Rangs j u ^ 3 i 50

Kleine Preise:
Balkon -Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze

Logenil.Rangs

I . Abth.  4 Jb. —
II . - 3 .Mb. 50 O
I . - 3 Jb . — 9jt.

II . - 2 1 50 V
I. * 3 Jb . — ty

II . „ 2 Jb.  50
III . , 2 A — 3jt.

I . „ 2 Jb.  50 A
II . 21 - ?/

Logen III . j I. Abth , 2 1 — A
Rangs j II . n 11 50 3%

Balkon -Stehplatz

Parterre -Stehplatz
III . Rang Seite

IV . Rang Mitte

IV . Rang Seite

2 Jb.  50 A

1 Jb.  50  9H
1 1 —  9K

- 1 . 70A
- 1 . 50 ^

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3  —  4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten znr Abendkasse und zwar längstens bis ji Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt . , v ^ „ ._

Vormerkungen  wollen gesl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh . Hoftheaters gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - nnd

Feiertage  täglich  von  8 — 12  Uhr Vormittags und von 3— 5 Uhr Nachmittags geöffnet . #

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen. "ML

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Leginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst,  hin  nnliebsame Störungen zu oer-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis znr nächsten Pause zu verwehren.

Mittwoch de» 23 . Mai . Theater in Baden . Erste Vorstellung außer Abonnement.

aum ersten Male:  Ein Millionär a . D.  Lustspiel in einem Akt von Labiche und Legonv ^ ,

^ 1 übersetzt vou Wilhelm Wolf.

Jhim ersten Male:  Niobe.  Schwank in drei Akien von Harry Paulton und E . A . Paulton , frei
* bearbeitet von Oskar Blumenthal.

Donnerstag , den 24 Mai , II Quartal , XÖ * Abonuements -Vorstelluug.

Die Hugenotten.  Große Oper mit Ballet in fünf Akten von Engen Scribe . Musik von Meyerbeer.
Raonl : Herr Malten , vom Stadttheater in Augsburg , als Gast.

Druck der Cbr . Fr . Müller 'schen Hofbuchdruckerei.
Nachdruck verboter.
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